
  

 

Förderaufruf „NRWeltoffen“ 2026 – Duisburg 

 

Die Partnerschaft für Demokratie Duisburg ruft dazu auf, Projekte für das Jahr 2026 einzureichen. 

Ziel ist es, Demokratie zu stärken und Extremismus vorzubeugen. Frist für Anträge: 31. Januar 2026 

 

Welche Projekte werden gefördert? 

• Bildung und Workshops gegen Rassismus und Antisemitismus 

• Projekte gegen politischen und religiösen Extremismus 

• Projekte zur Geschichte, auch zum Thema Kolonialismus 

• Digitale Kompetenz: Umgang mit Hass und Hetze im Internet 

• Ausbildung von Personen, die später selber andere ausbilden (im Bereich 

Rechtsextremismus- und Rassismusprävention) 

 

Wichtige Hinweise 

• Es sind keine eigenen Gelder nötig 

• Personalkosten können abgerechnet werden (durch Stundenlisten) 

• Für Sachkosten gelten die normalen Regeln 

Wer kann Anträge stellen? 

• Träger mit Verbindung zu Duisburg 

• Sie müssen gemeinnützig sein (nach Abgabenordnung §§51ff) 

Zeitraum 

• Projekte gelten für das Jahr 2026 

• Start: voraussichtlich 01. März 2026 

• Ende: 31. Dezember 2026 

• Projekte sollten nicht vor April beginnen 

Höhe der Förderung 

• Meistens: 500 € bis 4.000 € 

• Höhere Summen nur in Ausnahmefällen 

• Die Fördersumme kann im Auswahlprozess gekürzt werden 

 



  
 

Was ist wichtig für den Antrag? 

• Antrag muss vollständig sein. 

• Nur einzelne Projekte werden gefördert  

• Projektziele müssen klar und genau beschrieben sein (SMART-Ziele). 

• Projekt muss gut geplant sein (Methoden, Inhalte, Zielgruppe). 

• Kosten müssen realistisch und nachvollziehbar sein. 

• Projekt muss in Duisburg sein 

 

Was wird nicht gefördert? 

• Projekte ohne Verbindung zu Duisburg oder den Zielen von „NRWeltoffen“ 

• Schulunterricht, Studium, Berufsausbildung (außer Jugendsozialarbeit), Sport, religiöse 

Erziehung, parteiinterne Schulungen, Tourismus oder Erholung 

• Nicht förderbare Kosten: 

o laufende Kosten vom Verein 

o laufende Telefon- oder Benzinkosten ohne Nachweis 

o Essen & Trinken bei Besprechungen 

o Alkohol, Trinkgeld, Pfand 

o Geschenke  

o Verträge mit sich selbst 

 

Wenn Sie ein Projekt machen wollen 

• Bitte an demokratiefoerderung@stadt-duisburg.de schicken 

 

Ablauf: 

• 31.01.2026: Frist für Anträge 

• Februar: Prüfung der Anträge, ggf. Korrekturen 

• Ende Februar/Anfang März: Entscheidung durch das Bündnisgremium 

• April: Verträge werden verschickt 
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Brauchen Sie Hilfe? Bitte rufen Sie an oder schreiben eine E-Mail:  

Jugendring Duisburg e.V.  

Joscha Wöske  

Tel.: 0203-26246  

E-Mail: j.woeske@jugendring-duisburg.de 

 

Jugendamt Duisburg  

Simon Schachner  

Tel.: 0203-283-986089  

E-Mail: s.schachner@stadt-duisburg.de 

 

 Wir freuen uns auf Ihre Projektideen für Duisburg! 

 


